
              

Sehnsüchtig nach Licht? 
… jetzt viel besser fühlen! 

Das Valkee Tageslicht-Headset leitet Licht über den Ohrkanal direkt ins Gehirn. Dies 
beeinflusst das Transmittergleichgewicht (Serotonin u.a.) und verbessert so die Symptome der 
saisonal abhängigen Depression (SAD).  

Besonders effektiv 

• In klinischen Studien erreichten 9 von 10 Patienten den völligen Rückgang der 
Symptome der saisonal abhängigen Depression.  

• Typische Symptome sind: wenig Energie, Müdigkeit, Ängstlichkeit, reduzierte 
kognitive Leistungsfähigkeit, schlechtere Schlafqualität und Heißhunger auf 
Kohlenhydrate und Süßigkeiten 

Im Gehirn wird Tageslicht benötigt 

• Das menschliche Gehirn ist in weiten Abschnitten, die Stimmungen erzeugen, 
lichtempfindlich.  

• Das über den Gehörgang zugeführte Licht wirkt im Gehirn besonders effektiv.  

Einfach 

• 8 - 12 Minuten am Tag reichen aus  
• Bedienung mit nur einem Knopfdruck  

Solide Forschung und Wissenschaft 

• Die Universität von Oulu, Finnland, forscht seit 2007.  
• Eines der größten Lichttherapiefoschungsprogramme der Welt  
• CE-Kennzeichnung, Klasse IIa - Medizingeräte zertifiziert, Richtlinie 93/42/EWG  



Wirkung 

Der mobile Stimmungsaufheller 

Licht als Therapieform ist ein anerkanntes Verfahren zur Behandlung von saisonal 
abhängigen Stimmungsschwankungen. So beginnt auch die Geschichte von Valkee, als Antti 
Aunio seinen alten Freund aus Kindertagen Juuso Nissilä fragte, was er gegen seine starke 
Niedergeschlagenheit und Antriebsschwäche während der Winterzeit tun könne. Antti war 
über den Winter so stark vom "Winterblues" beeinträchtigt, das er über eine 
Komplettaustattung seines Hauses mit Lichtlampen nachdachte.  

 "Du brauchst nicht das ganze Haus auszuleuchten, du brauchst Licht im Gehirn – da 
werden die Stimmungen erzeugt."  

 Juuso berichtete seinem Freund Antti von seinen Studienergebnissen und Beobachtungen 
zum Thema photosensitiver Gehirnabschnitte. Aufgrund dieser Forschungsergebnisse 
entwickelte Aunio das aktuelle Valkee Produkt, das Tageslicht-Headset, welches die 
Energiezustände des Gehirns durch Lichteinstrahlung über den Gehörgang positiv 
beeinflusst.   

Damit war der Weg für Valkee klar: man gibt dem Gehirn der Menschen gesundes Licht, um 
starke Stimmungsschwankungen zu vermeiden. Eine große Aufgabe. 

Die innovative Licht-Therapie mit dem Valkee Licht-
Headset 

       



  

Die heilende Kraft des Lichts in einem komfortabel anwendbaren, kompakten und sicheren 
Gerät.  

 
Gerade in der dunklen Jahreszeit profitiert der Mensch von der natürlichen Kraft hellen 
Lichts. Therapeutisch wurden hierzu bislang ausschließlich spezielle Lampen verwendet, 
durch die der Mensch Licht über die Netzhaut des Auges aufnimmt. Das finnische 
Unternehmen Valkee präsentiert jetzt eine Technologie, mit der stimmungsförderndes Licht 
zielgenau in die photosensitiven Regionen über den Gehörgang des Gehirngangs gelangt.  

Das belegen nicht nur wissenschaftliche Studien an der Universität Oulu, Finnland, sondern 
vor allem die großen therapeutischen Erfolge, die damit schon täglich erzielt werden. Vor 
allem ist die Anwendung des Valkee Tageslicht-Headset wesentlich komfortabler und 
integriert sich mühelos in Ihren Alltag: das Tageslicht-Headset können Sie wie einen MP3-
Player überall nutzen, zu jeder Zeit. 8-12 Minuten täglich sind ausreichend. 
 

Statt eine halbe Stunde vor einer Lichttherapie-Lampe festzusitzen, können Sie Valkee beim 
pendeln, im Büro, beim Lesen oder auf Reisen komfortabel nutzen: Ohrstöpsel einsetzen, 
Starttaste drücken und 2 energiesparende LED erzeugen einen gerichteten Lichtstrom, der 
vergleichbar ist mit der Intensität hellen Sonnenlichts.  

Durch Gehörgang gelangt der Lichtstrom direkt zu den photosensitiven Arealen im Gehirn, 
deren Serotonin-Produktion so gesteigert wird. Das Gute-Laune-Hormon Serotonin hilft 
Ihnen, völlig gefahrlos Symptomen einer „Winterdepression“ vorzubeugen, Stimmungstiefs 
und Müdigkeit entgegenzuwirken und Ihre Energie und Tatkraft zu steigern.  

 

Valkee Tageslicht-Headset  
Einfach und effektiv zur natürlich 
benötigten Lichtmenge 

 

Effektiv 

Benutzer des Valkee Tageslicht-Headset berichten von Verbesserungen aller typischen 
Symptome der saisonal abhängigen Depression: das Energielevel steigt, das Verlangen nach 
Kohlenhydraten nimmt ab und sie benötigen weniger Schlaf, um sich zu erholen. 
 
Alle gängigen Symptome der Winterdepression - Müdigkeit, Ängstlichkeit, schwächere 
kognitive Leistungsfähigkeit, schlechtere Schlafqualität und unkontrolliertes Essverhalten - 
wurden in klinischen Studien mit dem Valkee Tageslicht-Headset untersucht. 
 

 



Zielgerichteteter Einsatz 

 

Die Augen sind nicht die einzige Möglichkeit, Licht an das Gehirn zu übertragen. Valkee 
nutzt eine völlig neue Therapieform: Das Licht wird über den Ohrkanal, wo die Schädeldecke 
am dünnsten ist, zum Gehirn geleitet. Das Gehirn verfügt über lichtempfindliche Bereiche 
und Valkee bringt das therapeutische Licht zielgerichtet dahin, wo es benötigt wird – direkt 
zum Gehirn.  

Nur 8-12 Minuten am Tag reichen aus 

Eine Anwendung von 8-12 Minuten reicht aus, um die täglich benötige Lichtdosis zu 
ersetzen. Im Vergleich dazu dauert die traditionelle Lichttherapie über eine Tageslichtlampe 
mindestens eine halbe bis zu einer Stunde am Tag, bei der der Anwender dicht vor der Lampe 
sitzen muss.  

Lichttherapie - eine anerkannte Therapieform 

Die Lichttherapie ist seit zwei Jahrzehnten die anerkannte Therapieform für 
die Winterdepression. Lichttherapie ist aber auch bei anderen Beschwerden effektiv, die 
Stimmungstiefs auslösen, zum Beispiel Jetlag und Burnout, aber auch PMS-Beschwerden und 
Schwangerschaftsdepressionen.  

 



Klein, komfortabel und immer dabei 

Valkee begleitet Sie, wohin Sie wollen - nutzen Sie es zum Beispiel gleich am Morgen 
während der Fahrt zur Arbeit. Valkee ist klein und genauso komfortabel mitzunehmen, wie 
Ihr Mobiltelefon oder ein MP3-Player.   

Natürlich und sicher zu mehr Energie 

Valkee steigert die Menge an Licht, die dem Gehirn zugeführt wird. Die absolut sichere 
Anwendung ist ein natürlicher Weg Ihr Energielevel zu erhöhen. So ersetzt Valkee die 
stimmungsfördernde Wirkung der Sonne.  

Einfache und sichere Anwendung 

Der Valkee kann mit dem beiliegenden USB-Kabel für den PC/Mac aufgeladen werden. Wir 
bieten Ihnen als Zubehör ein Aufladegerät an, mit dem Sie das Valkee Tageslicht-Headset 
davon unabhängig an jeder Steckdose aufladen können.  

 
Das Valkee Tageslicht-Headset ist klinisch getestet und hat die 
CE-Zertifikation Klasse IIa für medizinische Geräte.  

Wissenschaft 

Forschungsprogramm und Resultate 

 
Mittlerweile ist die Lichttherapie Standardtherapie bei der Behandlung der Winterdepression 
[1,2,3]. Der Mechanismus, wie genau das Licht dabei eine Stimmungsverbesserung bewirkt, 
ist noch nicht bis ins letzte Detail erforscht [4,5]. Allerdings wird inzwischen allgemein 
anerkannt, dass Lichtreize bei Wirbeltieren auch außerhalb des visuellen Systems signifikante 
Reaktionen erzeugen können [6].  

"Ist das menschliche Gehirn lichtempfindlich?"  

Dies war die grundlegende Frage des von Valkee 2007 initiierten Forschungsprogrammes  

Der Untersuchungsschwerpunkt liegt hier auf lichtabhängigen Prozessen und ihren 
therapeutischen Anwendungsformen - im Besonderen auf der neuen Methode "Licht über das 
Ohr zum Gehirn" zu leiten, die auch beim Valkee Tageslicht-Headset zum Einsatz kommt.  

Folgende Ergebnisse konnten durch das Untersuchungsprogramm erzielt werden: 

• Das menschliche Gehirn ist lichtempfindlich. 
• Die neue Anwendungsmethode ist effektiv bei der Behandlung der saisonal affektiven 

Depression (SAD) - auch als „Winterdepression“ bekannt.  
• Die neue Anwendungsform durch das Ohr beeinflusst den zirkadianen Rhythmus des 

Körpers positiv. Damit ist die Methode auch für Schlafstörungen und andere 
zirkadiane Rhythmusstörungen, wie z.B. den Jetlag, effektiv nutzbar.  



Erstes Peer Review 

Im medizinischen Journal "Medical Hypotheses" wurde inzwischen das erste Peer Review 
betreffend einer Studie zur Wirkung des Valkee Tageslicht-Headsets bei der sog. 
Winterdepression (SAD) veröffentlicht. [19],  

Die zentralen Publikationen der Universität von Oulu 
(Finnland) zum Forschungsprogramm 
in der Übersicht: 

 
Abb: 9 von 10 Testpersonen mit saisonaler affektiver Depression erreichten 
Symptomfreiheit innerhalb der 4-wöchigen Anwendungszeit  

92% der winterdepressiven Testpersonen konnte eine 
weitgehende Symptomfreiheit erreichen. 

In einer klinischen Studie wurde im Januar und Februar 2009 die Anwendung der neuen 
Lichttherapiemethode an schwer von der Winterdepression Betroffenen durchgeführt. 92.3% 
der Studienteilnehmer konnten weitestgehende Symptomfreiheit mit der Applikation erlangen 
[7]. Die gängigen Symptome der Winterdepression wie Müdigkeit, Ängstlichkeit, 
abgeschwächte kognitive Leistungsfähigkeit, schlechte Schlafqualität und unkontrolliertes 
Essverhalten wurden mit HAMD-17 erfasst, der klinischen Fremdbeurteilungsskala, als 
Standard-Diagnosewerkzeug zur Ermittlung der Schwere von depressiven Störungen.  

 



 
Abb: Das Gehirn ist in 18 Bereichen lichtempfindlich 

Das menschliche Gehirn ist lichtempfindlich 

Nicht nur das Auge als Sinnesorgan für die Wahrnehmung von Lichtreizen ist mit 
Fotorezeptoren ausgestattet. Die Untersuchung der Universität Oulu belegt auch die 
Lichtempfindlichkeit des menschlichen Gehirns in mehreren Abschnitten. Die Forschungen 
lokalisierten das OPN3 Protein – bekannt als Fotorezeptor- in allen 18 untersuchten 
Gehirnabschnitten des Gehirns [8]. Diese sind hauptsächlich für die Produktion und 
Speicherung von Serotonin, Melatonin und Dopamin verantwortlich und nehmen damit 
Schlüsselpositionen für die Stimmung, den Schlaf und die Depression ein. Das OPN3 Protein 
zählt zur Opsin-Familie, dies bezeichnet den Proteinanteil eines Sehpigments.  

 
 

 

Placebo-kontrollierte Studie belegt die Aktivierung des 
Gehirns durch neue Lichttherapieform  

Lichttherapie über das Ohr aktiviert das menschliche neuronale Netzwerk des Gehirns. Dies 
belegen Computertomographieaufnahmen des Gehirns im Vergleich zur Kontrollgruppe. 
Damit scheint das menschliche Gehirn von Natur aus lichtempfindlich zu sein. [9]. 
Insbesondere der visuelle Cortex und die sensomotorischen Komponenten zeigen eine 
steigende Aktivität im Vergleich zur Kontrollgruppe [10].  



 
 

 
Abb: Responderraten in randomisierter kontrollierter Studie  

Randomisierte, kontrollierte Studie zeigt gute Effektivität 
der neuen Lichttherapie-Methode 

89 Testpersonen mit einer schweren Form der Winterdepression – randomisiert in drei 
Gruppen- applizierten unterschiedliche Intensität der Lichtstärke (1, 4, 9 Lumen). Die neue 
Methode wurde an fünf Tagen der Woche zuhause zu einer definierten Uhrzeit (am Morgen 
nach dem Aufwachen) angewandt. Die Responderraten waren in allen Untergruppen 74-79% 
für die saisonale Depression und 47-62% für Angstsymptome (die BDI-21 und der HAMA 
Skalenwerte wurden in der 4. Woche im Minimum um 50% reduziert [7]. Traditionelle 
Lichttherapie erreicht in kontrollierten Studien Responderaten von ca. 60%. In Studien zur 
Anwendung von Pharmaka bei Angststörungen werden Responderraten zwischen 39% und 
59% für Pregabalin [11,12,13,14] erreicht, zwischen 40% und 65% mit Duloxetine 
[15,16,17,18],und zwischen 54% bis 61% mit Venlaflaxine [17,18].  

 

 

 



Fortlaufende geplante Studien 

Das Programm fächert sich in drei verschiedene Forschungsrichtungen auf:  

Lichttherapie-Forschungsprogramm der Universität von Oulu  

 Neurophysiologie Neuroimaging Klinische Studien 

Abgeschlossene 
Studien  

Photosensitivität 
des Gehirns 

Die Gehirnreaktion auf die 
Lichttherapie über den 
Ohrenkanal Ohr  

Die Effektivität bei 
saisonal abhängiger 
Depression 

Fortlaufende 
Studien 

Hormonaktiviät 
Die Gehirnreaktion beim 
depressiven Gehirn  

Jetlag, kognitive 
Leistungsfähigkeit, 
Migräne 

Geplante 
Studien 

Neuronale 
Signalwege 

weitere 
Indikationsspezifische 
Reaktionen 

Angststörungen 
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